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Technik beherrschten Zeit, der Tod eine sichere Konstante geblieben ist. Während das Inspektions-
spiel «Ich hatt' einen Kameraden» intonierte, grüssten die Offiziere in Achtungstellung die sich
senkende Schweizerfahne um damit still jener Kameraden zu gedenken, die im Dienste für unser
Vaterland gestorben sind.
Anschliessend begaben sich die Teilnehmer zum Bankett in den Casinosaal, wo sie vorerst beim
Aperitif und anschliessend in Form verschiedener Präsente, welche jedes Gedeck bereicherten,
erneut einen Beweis der appenzellischen Gastfreundschaft empfangen durften. Hier überbrachte
der Vertreter der Gemeinde Herisau, Gemeinderat Major Preisig, die Grüsse und Wünsche des

Tagungsortes. Nach dem Konzert des Inspektionsspiels wartete eine Original-Appenzeller-Streich-
musik mit ihren lüpfigen Weisen, sowie die Trachtengruppe Urnäsch mit verschiedenen Tänzen
auf. Nur allzurasch mussten sich die Teilnehmer wieder vom gastlichen Herisau trennen, doch
taten sie das mit der Gewissheit, dass hier noch bodenständiges Kulturgut gepflegt und in ihrer
Ursprünglichkeit erhalten wird. -b-

Frage:

Haben Offiziere und höhere Unteroffiziere allfällige Mehrkosten für die Unterkunft in Hotel- und
Gastwirtschaften selber zu tragen, wenn der Gemeinde-Quartiermeister diese Unterkunft in Hotel
und Gasthöfen anweist?

Anfiüort;

Ziff. 231 VR hält als Grundsatz ausdrücklich fest, dass die Truppe die von den Gemeindebehörden
angewiesenen Räumlichkeiten und Einrichtungen anzunehmen hat, sofern diese für die Unterkunft
geeignet sind. Als logische Folge schreibt das VR in Ziff. 239 Alinea 3 betreffend Abrechnung
unmissverständlich vor, dass die Gemeinde, vorausgesetzt, dass sie die Unterkunft in Zimmern
von Hotel- und Gastwirtschaftsbetrieben angewiesen hat — was gemäss Ziff. 229 VR Alinea 1 eine
zwingende Bestimmung ist — allfällige Mehrkosten für diese Unterkunft zu /Tiren Lasten zu tragen
hat. Die verwaltungsrechtlichen Vorschriften auf diesem Gebiet sind derart klar und eindeutig
abgefasst, dass absolut keinerlei Zweifel oder Meinungsverschiedenheiten inbezug auf die Auslegung
oder Interpretation dieser Bestimmung bestehen können.

Winteriihung L958
Die ZTK des SFV möchte hinsichtlich der in der letzten Nummer unseres Verbandsorgans ver-
öffentlichten Winterübung noch folgende Ergänzung anbringen: «Für die Übung 571 gilt als

Jahreszeit November/Dezember».
«Die im Rahmen der Übung 57.1 zur Beurteilung vorliegenden Menüs sind einzeln zu untersuchen
d. h. ohne Rücksicht darauf, welches Menu am nächsten oder übernächsten Tag zur Anwendung
gelangen soll.»
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